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BeGInnen sIe DIe sams 2013 entspannt aUF UnseReR 
IceBReaKeR sessIon UnD LeRnen sIe IhRe KoLLeGen 
schon am 20. FeBRUaR 2013 Kennen!

Unternehmensweite sAm- Und sLm-modeLLe Und
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peter semmel, global Licence manager (is part)
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

felix schäfer, manager projekt sAmbAL
Daimler AG

tom fink, global License manager
Adidas Group

kjell oppermann, head of software Asset management
Siemens AG

Dr. Michael Markiewicz, Corporate SW Licence Officer,
corporate it
Evonik Industries AG

thorsten schneider, head of License management &
it integration
oliver Lindner, head of it service management
Continental Automotive GmbH

dr. maria elisa borelli, Leiterin Lizenzmanagement
Deutsche Bahn AG

Johannes Ubrig, senior governance consultant,
global it License management
Merck KGaA

Aline dell, Leiterin shared service center software Licence 
management
T-Systems International GmbH

désirée weiss, sAp License manager, common operation 
services / group solutions it
Zurich Insurance Company Ltd

patric bachem, iv einkauf und Lizenzmanagement
W&W Informatik GmbH

norbert pitters, enterprise it Architect
UniCredit Group

Andreas franke, senior spezialist it-einkauf / 
it-controlling 
DEVK Versicherungen

olaf Lange, group License management
Volkswagen AG (tbc)

marius dunker, geschäftsführer
Spider Lifecycle Managementsysteme GmbH

bernhard böhler, managing director sales
Aspera GmbH

torsten boch, senior product manager
Matrix 42 AG

frank salz, geschäftsführer
ConSalt Unternehmensberatung GmbH

Alois schwarz, major Account manager dAch
tracey schaus, senior sales engineer
FLEXERA Software GmbH

sören reimers, geschäftsführer
ProLicense GmbH

volker Untch, kAce sales engineer
Dell KACE Inc.

Game changer
> Autorisierung und software metering in virtualisierten 

Umgebungen
> virtualisierung und software as service – verein-
 fachung oder noch mehr komplexität?
> Lizenzauswirkungen von cloud computing und 

mobilen endgeräten
management strategien
> Anforderungsgerechte gestaltung von Lizenz-
 verträgen und unternehmensweite koordinierung 

von software-beschaffungsprozessen
> management von server-Lizenzen – heraus-
 forderungen und Lösungen
> Juristische hintergründe, aktuelle rechtsprechung, 

nationale und internationale trends und tendenzen 
> it-basiertes unternehmensweites sLm: von der 

theorie in die funktionierende praxis
management prozesse
> Effizientes Management und Reporting von Software-
 Lizenzen
> vermeidung von über- und Unterlizensierung
> Definition und Umsetzung globaler Strukturen und 

prozesse für ein proaktives sAm und sLm
tools und systeme
> tools, reporting-Lösungen und Lizenzmodelle auf 

dem prüfstand
> nutzen und risiken des einsatzes von open source 

und Used software
> software Asset- und Lizenzmanagement in dynami-

schen und verteilten Unternehmensumgebungen

spRecheR & moDeRatoRen KeRnthemen

BUSInESS PARTnER

PRIMARY PARTnER
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ProLicense GmbH
friedrichstraße 191  |  10117 berlin
tel.: +49 (0)30 609 81 92 30  |  fax: +49 (0)30 609 81 92 39
www.prolicense.com

FLEXERA Software GmbH
hans-henny-Jahnn-weg 51  |  22085 hamburg
tel.: +49 (0)40 411 88 01-00  |  fax: +49 (0)40 411 88 01-05
www.flexerasoftware.com

Dell Corporation Limited
dell house, the boulevard, cain road, bracknell
rg12 1Lf berkshire, Uk
tel.: +44 (0)8444443367  |  email: emea@kace.com
www.kace.com

Matrix42 AG
dornhofstr. 44-46  |  63263 neu-isenburg
tel.: +49 (0)6102 8160  |  email: info@matrix42.de
www.matrix42.de

ÜBeRBLIcK
soFtwaRe asset manaGement stRateGIes 2013InHALTSüBERBLICK

s. 2 | Überblick
  sprecher & moderatoren
  kernthemen

s. 3 | Überblick
  business partner

s. 4-7 | Icebreaker session
  Konferenztag 1
  challenge your peers
  sAm Award
  evening session

s. 7-9 | Konferenztag 2
  morning session
  world café
  Audit debatte
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ConSalt Unternehmensberatung GmbH
hochstr. 3a  |  85659 forstern
tel.: +49 (0)89 97007 434  |  fax: +49 (0)89 97007 200
email: info@consalt.de  |  www.consalt.de

Aspera GmbH
dennewartstraße 25 - 27  |  52068 Aachen
tel.: +49 (0)2 41 9 63-12 20  |  fax: +49 (0)2 41 9 63-12 29
email: sales@aspera.com  |  www.aspera.com

HiSolutions AG
bouchéstraße 12  |  12435 berlin
tel.: +49 (0)30 533 289-0  |  fax: +49 (0)30 533 289-900
www.hisolutions.com

DeskCenter® Solutions AG
Arthur-hoffmann-straße 175  |  04277 Leipzig
tel.: +49 (0)341 39 29 60 0  |  fax: +49 (0)341 39 29 60 99
email: info@deskcenter.com  |  www.deskcenter.com

Spider Lifecycle Managementsysteme GmbH
paul-dessau-straße 8  |  22761 hamburg
tel.: +49 (0)40 788999 - 0  |  fax: +49 (0)40 788999 - 90
email: info@brainwaregroup.com  |  www.brainwaregroup.com

spider Lcm entwickelt und implementiert softwareprodukte für it Lifecycle-management und vertragsmanagement. 
kunden sind mittlere und große Unternehmen aus allen branchen. Auf unsere Lösungen vertrauen langjährige kunden wie 
vodafone, omv, Linde, Allianz gi oder die ergo-versicherung. spider Lcm ist teil der brainwaregroup und international 
aktiv.
die brainwaregroup ist seit über 20 Jahren Anbieter von branchenunabhängigen softwarelösungen für it und business 
Verantwortliche. Unsere Passion für Menschen und Technologie reflektiert sich in ganzheitlich anwendbaren Lösungen, 
die ihre technischen und betriebswirtschaftlichen notwendigkeiten vereinfachen.
brainwaregroup verfügt über ein internationales, hoch qualifiziertes Team, welches Vertrieb, Consulting / Integration, 
training und support für unsere Lösungen jederzeit sicherstellt.

PRIMARY PARTnER

BUSInESS PARTnER

MEDIEnPARTnER
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aGenDa
IceBReaKeR sessIon  |  mittwoch, 20. febrUAr 2013

we.conect IceBReaKeR sessIon
Unsere icebreaker session besteht aus kleinen round tables am vorabend des ersten 
konferenztages, die ein erstes kennenlernen und networking von sprechern, business 
partnern und teilnehmern ermöglichen.
diskutieren und vernetzen sie sich in entspannter Atmosphäre bei getränken und snacks, 
stimmen sie sich auf die konferenz ein und brechen sie das eis.

20:00 |  round tables und erstes kennenlernen
Einstimmende Pre-Session mit Referenten, Business Partnern und Teilnehmern bei Getränken und kleinen 
Snacks in entspannter Atmosphäre.

icebreAker roUnd tAbLe 1
Die Zukunft des Software Asset- und Lizenzmanagement: Wie neue Tools und Technologien das Gesicht des 
SAM und SLM verändern werden

icebreAker roUnd tAbLe 2
Mehr Transparenz und weniger Komplexität ‒ warum uns das das Handling von Software-Lizenzen auch künftig 
beschäftigen wird
> Anforderungen an die Arbeit mit sich ständig ändernden Lizenzmodellen
> negative folgen durch undurchsichtige softwarelizenzen und die implementation für das Lizenzmanagement
> die umstrittene pflicht der softwarehändler zur transparenz bei den Lizenzvereinbarungen und zusatzforderungen
> vorteile durch weniger komplexe Lizenzverträge
Désirée Weiss, sAp License manager common operation services / group solutions it, Zurich Insurance Company Ltd

icebreAker roUnd tAbLe 3
Zu 100% compliant und effizient? Unterwegs auf dem Grat zwischen Unter- und überlizenzierung

icebreAker roUnd tAbLe 4
Sehen wir noch den Wald vor lauter Bäumen? Die Vielfalt der Lizenzmodelle: Strategien für Auswahl und 
Verhandlung aus der Praxis
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REFEREnZEn UnSERER BISHERIGEn VERAnSTALTUnGEn

“Anspruchsvoll, abwechslungsreich – empfehlenswert!“
Peter Meyerhans, Drees & Sommer AG

“Ganz neuer Ansatz im Konferenzumfeld. Gute Möglichkeit sich zu vernetzen. Kompe-
tente Vortragende und Teilnehmer.“
Frank Dittrich, Deutsche Post IT Services GmbH

“Ideale Mischung zwischen Vorträgen, Roundtables und Working Groups.“
Stefan Kupferschmied, Swisscom IT Services

“we.CONECT zeigt auf, dass auch SAM (Software Asset Management)
interessant, abwechslungsreich und vielfältig ist.“
Matthias Staiger, Trumpf GmbH & Co. KG
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aGenDa
KonFeRenztaG 1  |  donnerstAg, 21. febrUAr 2013

8:00 | registrierung mit kaffee & tee

8:45 | begrüßung und einführung durch we.conect und den vorsitzenden
     vorsitz: Frank Salz, Geschäftsführer, ConSalt Unternehmensberatung GmbH

we.conect stRateGy tRacK (1)
Grundlegende Modelle, Funktionen und Lösungsansätze für ein effektives Software 
Asset- und Lizenzmanagement 
9:00  | case study – gewinnerprojekt des sAms europe Award 2012
SAM @ Siemens – weltweites Software Asset Management mit vielfältigem nutzen
> weltweite sAm implementierung in rekordzeit
> vereinfachung der geschäftsprozesse
> erweitertes berichtswesen als basis für neue, innovative Lizenzmodelle
> outsourcing des sAm services
> starkes governance modell
Kjell Oppermann, head of software Asset management, Siemens AG 

9:40  | case study
Aktuelle Herausforderungen in SAM-Projekten – Betrachtung von globalen Strukturen bis zum SAM-Service
> was wird häufig bei der planung eines sAm-projektes falsch gemacht?
> einführung Lizenzmanagement bei globalen Unternehmensstrukturen
> dynamisches und statisches Lizenzpooling
> Umsetzungsalternativen im Lizenzmanagement – vollständige implementierung oder nutzung eines sAm service 
Marius Dunker, geschäftsführer, Spider Lifecycle Managementsysteme GmbH

10:20 | erfrischungspause mit networking zone

10:50 | case study
Strategien und Systeme für die Nutzung des internationalen Handels mit Gebrauchtsoftware 
> Aktuelle überlegungen und strategien großer konzerne
> internationaler einkauf und verrechnung von softwarelizenzen unter Ausnutzung von hub-strategien
> praktische beispiele aus dem größten sAm-projekt im deutschsprachigen raum: sAmbAL
Felix Schäfer, manager projekt sAmbAL, Daimler AG

we.conect GamechanGeR tRacK
Prozesse und Lösungen für das SAM und SLM in Verbindung mit neuen Technologien
11:30 | solution study
Software Asset- und Lizenzmanagement für mobile Endgeräte
> byod – möglichkeiten und grenzen
> Lizenzmodelle für mobile endgeräte
> datenschutz und sicherheit bei der Lizensierung von mobile devices
> Ansätze für ein einfaches virtualization management 
Torsten Boch, senior product manager, Matrix 42 AG

11:45 | mittagessen mit networking zone 

we.conect chaLLenGe yoUR peeRs –
was wÜRDen sIe tUn?
13:00 | parallele round tables
basierend auf ihren fragestellungen der delegierten-checkliste, werden wir round tables
für die interaktive diskussion mit experten und weiteren teilnehmern organisieren.
moderatoren:
Tom Fink, global License manager, Adidas Group
Désirée Weiss, sAp License manager common operation services / group solutions it,
Zurich Insurance Company Ltd.

14:30 | case study
Lizensierung im Zeitalter des Cloud Computing
> Lizenzstrategien im wandel
> der einfluss von cloud computing auf gängige Lizenzmodelle
> Lizenzmodelle von ibm , microsoft und oracle im direkten vergleich
> deep dive: oracle „Unlimited License Agreement“ als mögliche Lösung – fluch oder
 segen für den kunden?
Sören Reimers, geschäftsführer, ProLicense GmbH

15:10 | erfrischungspause mit networking zone
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stReam a

technoLoGIe stReam
Modelle und Ansätze für die technolo-
gische Seite des SAM und SLM

15:40 | case study
Software-Lizenzmanagement als Brückenschlag
zwischen Technik und Business – anforderungs-
gerechte Gestaltung und unternehmensweite 
Koordination bei der Einführung neuer Software
> die trennung in kaufmännisches und technisches sLm 
 als grundlegendes konzept bei der w+w informatik
> verantwortlichkeiten, schnittstellen und Anforderungen 
 an die 2 teile
> konkrete darstellung des konzeptes am beispiel der 
 einführung von ibm programmen
Patric Bachem, iv einkauf und Lizenzmanagement,
W&W Informatik GmbH

16:20 | solution study
Mythen eines effizienten Lizenzmanagement
> das idealbild: Lizenzmanagement als service 
> erwartungen und tatsächliche ergebnisse 
> das tool und sein betrieb in der praxis
Bernhard Böhler, managing director, Aspera GmbH

17:00 | solution study
Dell KACE: Systemverwaltung einfach, umfangreich, 
transparent und effizient
> vorkonfiguriert: plug & play mit allen funktionen zur 
 bewältigung ihrer sAm Anforderungen
> schnelle bereitstellung: 62% unserer kunden schließen 
 die bereitstellung in weniger als einer woche ab
> benutzerfreundlich: einfach und intuitiv zu bedienende 
 weboberfläche mit minimalem wartungsaufwand
> erschwinglich: schnelles roi bei 71% unserer kunden in 
 weniger als 6 monaten
> Umfangreicher support: web, email, telefon mit 24/7 dell 
 pro support – online fAQs, foren und training videos
Volker Untch, kAce sales engineer, Dell KACE Inc.

 stReam BstReam a

manaGement & pRozess 
stReam
Modelle und Ansätze für die Management-
Seite des SAM und SLM 

15:40 | case study
100%ige Lizenzcompliance durch einen integrierten 
SAM Ansatz
> die voraussetzungen und deren komplexität
> softwareerfassung: welche software läuft tatsächlich 
 bei uns?
> Lizenzmetriken – wie kann die wachsende komplexität 
 bewältigt werden?
> wie können prozesse und rollen in der organisation 
 verankert werden?
> integriertes sAm – wie kann nachhaltigkeit gesichert 
 werden?
> ergebnisse und die aktuelle situation – wo stehen wir 
 eigentlich? 
Dr. Michael Markiewicz, corporate sw Licence officer, 
corporate it, Evonik Industries AG

16:20 | solution study
Vermeidung von überlizenzierung durch ein 
katalogbasiertes SLM bei Boehringer Ingelheim
> Aufbau des globalen software Lifecyclemanagement 
 der boehringer ingelheim
> zählung der gebrauchten Lizenzen durch softwaretags
> organisation eines pay-per-use systems auf grundlage 
 dieser messungen
> herausforderungen bei der Umstellung auf neue
 betriebsprogramme
Peter Semmel, global License manager (is part), 
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

17:00 | case study
Strategien für Anforderungsgerechte Gestaltung von 
Lizenzverträgen bei der UniCredit Group 
> Unicredit group und microsoft enterprise Agreement 
 overview
> erfahrungen und strategien der letzten Jahre mit 
 microsoft enterprise Agreement
> zukünftige ziele und strategien für strategische 
 Lizenzplanung
> optimierung sAm prozess
> kosteneinsparungspotentiale
norbert Pitters, enterprise it Architect, UniCredit Group

 stReam a

streAm BstreAm a

streAm BstreAm a

streAm BstreAm a

17:40 | closing key note
“Sex of Applications“ – IT Architekturen zur Erbringung des Service Asset & Configuration Management
> die continental Ag & ihre it 
> die it strategie
> Liebe auf den ersten blick: Asset & configuration management
> der weg zum erp4 it – die itsm tool Architektur
> erfahrungen & erkenntnisse
> Licht am ende des tunnels oder nur ein intercity? wie es weiter geht...
Oliver Lindner, head of it service management,
Continental Automotive GmbH
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19:30 | Award-verleihung

sam awaRD 2013
BEWERBEN SIE SICH für den SAM Award 2013! wenn sie wollen, dass ihre harte Arbeit und ihre erfolge geehrt 
und gefeiert werden, dann bewerben sie sich für unseren sAm Award 2013! bekommen sie die Anerkennung und 
ehrerbietung, die ihr projekt verdient – bei der software Asset management strategies 2013 in berlin.

20:00 | networking dinner

dinner in entspAnnter Atmosphäre zUm AUskLAng des 
ersten konferenztAges

aGenDa
KonFeRenztaG 1  |  donnerstAg, 21. febrUAr 2013
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we.conect moRnInG sessIon

9:00  | begrüßung durch we.conect und den vorsitzenden
    vorsitz: Frank Salz, Geschäftsführer, ConSalt Unternehmensberatung GmbH

we.conect stRateGy tRacK (2)
Ansätze, Strukturen und Wege für ein erfolgreiches SAM und SLM 

9:20  | case study
Sicherstellung  der Software Compliance durch proaktive und reaktive Steuerungselemente
> die drei säulen der software compliance bei merck  – oder wie wird software compliance auf lokaler und globaler 
 ebene sichergestellt?
> die vorstellung der proaktiven und reaktiven steuerungselemente:
 > compliance im service design 
 > compliance im service portfolio
 > verifizierung der software compliance
Johannes Ubrig, senior governance consultant global it License management, Merck KGaA

9:55  | case study
Aufbau eines Shared Service Center für das Software Lizenz Management
> Anforderungen an ein shared service center
> regeln beim Aufbau
> zusammenstellung des richtigen teams
> vorteile und möglichkeiten, die ein shared service center für das sLm bietet
Aline Dell, Leiterin shared service center software Licence management,
T-Systems International GmbH

10:30 | erfrischungspause mit networking zone

aGenDa
KonFeRenztaG 2  |  freitAg, 22. febrUAr 2013

stReam a

8:00  | workshop
Effizientes Software Lizenzmanagement mit Aspera 
Bernhard Böhler, managing director sales, Aspera GmbH

 woRKshop BstReam a

8:00  | workshop
Lizenzmanagement in globalen Unternehmensstrukturen
Marius Dunker, geschäftsführer, Spider Lifecycle GmbH

 woRKshop a
workshop Bworkshop a

präsentiert von
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we.conect woRLD caFé
Das World Café wird durch kurze Impulsvorträge eingeleitet
10:50 | impulsvorträge
Impulsvorträge der Vorsitzenden im PECHA KUCHA Stil: Jede Präsentation besteht 
aus maximal 15 Slides á 20 Sekunden, also maximal 5 Minuten.

Impulsvortrag methoden & strategie café i
Entwicklung einer unternehmensspezifischen Strategie für das Asset- und Lizenzmanagement
> welches modell ist das richtige für mein Unternehmen?
> bewertung verschiedener sAm-modelle
> Ansätze, strukturen und wege zur erfolgreichen Umsetzung
> spezifische Anforderungen für unterschiedliche modelle
> roi und best practices verschiedener Ansätze
Frank Salz, geschäftsführer, ConSalt Unternehmensberatung GmbH

Impulsvortrag methoden & strategie café ii
Software-Lizenzmanagement – Was ist wirklich wichtig bei der Umsetzung?
> Unternehmens- und branchenspezifische Anforderungen
> stolpersteine bei der Umsetzung
> wichtige fragen zur Lizenzcompliance
Olaf Lange, group License manager, Volkswagen AG

Impulsvortrag governance café i
Wie viel Strategie braucht Lizenzmanagement? 
> wie strategisch muss Lizenzmanagement in einem großunternehmen aufgesetzt sein? 
 > wesentliche metriken als basis für eine Lizenzmanagement scorecard
 > vom monitoring zur bedarfssteuerung
> wie optimiert man das zusammenspiel von (it-)strategie und Lizenzmanagement?
 > (it-)strategie als input für Lizenzverhandlungen
 > Lizenzmodelle / -preise als input für strategische it entscheidungen
Thorsten Schneider, head of License management & it integration, Continental Automotive GmbH

Impulsvortrag governance café ii 
Optimierung des Lizenzmanagements durch die Erstellung und Verwendung von Software Tags nach ISO 19770-2
> kontinuierliche kontrolle der softwarelizenzen durch Automatisierte best practices
> reduzierung des Lizenzverbrauchs und der laufenden Ausgaben für Lizenzen und wartung
> minimierung der risiken und kosten durch Unterlizensierung
> erstellung genauerer pläne und budgets für zukünftige Anforderungen
Alois Schwarz, major Account manager dAch, FLEXERA Software GmbH
Tracey Schaus, senior sales engineer, FLEXERA Software GmbH

Impulsvortrag prozess café i
Vom operativen zum strategischen Lizenzmanagement: Ansätze, Strukturen und Wege zur erfolgreichen 
Umsetzung
> ziele eines strategischen Lizenzmanagements
> Abgrenzung vom operativen Lizenzmanagement
> notwendige voraussetzungen für den wandel
> prozesse, menschen, tools
Marius Dunker, geschäftsführer, Spider Lifecycle GmbH

Impulsvortrag prozess café ii 
BI Technologien, Tools und Systeme für ein effizientes Controlling und Monitoring von Software
Assets und Lizenzen 
> controlling-tools auf dem prüfstand
> möglichkeiten und grenzen
> was muss ein tool leisten?
> welches tool für welche Anforderungen?
Tba

Impulsvortrag gamechanger café i 
Theorie vs. Praxis bei der Einführung von Lizenzmodellen in virtualisierten Systemlandschaften
> voraussetzungen und besonderheiten für Lizenzmodelle in virtuellen Landschaften
> theoretische überlegungen vor der einführung 
> grenzen in der praktischen Umsetzung
Dr. Maria Elisa Borelli, Leiterin Lizenzmanagement, Deutsche Bahn AG

Impulsvortrag gamechanger café ii 
Willkommen am Arbeitsplatz der Zukunft – ist Lizenzmanagement noch zeitgemäß?
> galoppierende evolution der it vom desktop über virtualisierung bis zu mobilen geräten 
> vom risiko zur wertschöpfung – von der installation zu allgegenwärtigen Anwendungen 
> Lösungen flexibel ermöglichen, nicht verhindern
> wirtschaftlichkeit als grundlegender Aspekt der Leistungserbringung
> Lizenzmanagement – raus aus dem silo, hinein in eine integrierte
 steuerung der it
Torsten Boch, senior product manager,
Matrix 42 AG

aGenDa
KonFeRenztaG 2  |  freitAg, 22. febrUAr 2013
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11:20 | staRt woRLD caFé  |  eIne RUnDe á 30-40 mInUten

12:50 | mittagessen mit networking zone 

14:00 | FoRtsetzUnG woRLD caFé  |  eIne RUnDe á 30-40 mInUten

15:20 | world café Auswertung
Präsentation der Ergebnisse der World Café-Runden und individuellen Interviews

15:30 | erfrischungspause mit networking zone

16:00 | Audit debatte im plenum

anwenDeR UnteR sIch
Impulsvortrag aus der Praxis mit anschließender, anbieterfreier Diskussion über IT Audits
moderator: Andreas Franke, senior spezialist it-einkauf / it-controlling, DEVK Versicherungen

17:20 | zusammenfassung des vorsitzenden und ende der konferenz

aGenDa
KonFeRenztaG 2  |  freitAg, 22. febrUAr 2013
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RüCKBLICK AUF DIE SAMS 2012
vom 13. bis 14. februar 2012 hat we.conect sAm & sLm
manager zur software Asset management strategies Jahres-
konferenz 2012 nach berlin eingeladen.

mehr als 100 teilnehmer haben die sAm strategies 2012 genutzt
um über aktuelle heraus-forderungen, neue Ansätze, technolo-
gische trends und zukünftige entwicklungen im bereich software 
Asset management & software Lizenzmanagement zu diskutierten. 
teilnehmer, sprecher und business partner kamen zusammen 
um sich auszutauschen, ihr netzwerk zu erweitern und im wichtige 
fragestellungen zu diskutieren.

Einen ausführlichen Rückblick finden Sie auf
http://sams2013.we-conect.com

methoden & strategie 
café I

methoden & strategie 
café I

prozess café I

prozess café I

Governance café I

Governance café I

Gamechanger café I

Gamechanger café I

methoden & strategie 
café II

methoden & strategie 
café II

prozess café II

prozess café II

Governance café II

Governance café II

Gamechanger café II

Gamechanger café II

 woRLD caFé stReam B woRLD caFé stReam a

 woRLD caFé stReam B woRLD caFé stReam a



reseArched & deveLoped by

FÜR aUsFÜhRLIche InFoRmatIonen
über Unsere sprecher Und interAktiven segmente 
besUchen sie bitte
http://sams2013.we-conect.com

wir freUen Uns AUf sie!


